
ORIGIN RED

Eindämmung der 

negativen 

Auswirkungen von 

Brettanomyces 

Oxidations-

beständigkeit

ÖNOLOGISCHE ZIELSETZUNGEN 

• Chelatbildende Eigenschaften: Entfernung 

von Schwermetallen (Fe, Cu). 

• Sorgt für eine reibungslose, rasche 

Vergärung. 

• Reduzierung des Gehalts an 

Phenolsäuren, Vorstufen flüchtiger 

Phenole, die infolge der Entwicklung von 

Brettanomyces entstehen und leicht 

oxidationsfähig sind.

• Aufgrund seiner beiden Eigenschaften 

begrenzt es die Oxidation des Weins und 

verleiht ihm eine bessere Langlebigkeit. 

• Enthaltene inaktivierte Trockenhefen 

verleihen den Weinen im Zuge ihrer 

Autolyse mehr Fülle und Struktur. 

DOSAGE

20 bis 80 g/hL

Gesetzlich zulässige maximale Dosage gemäß 

den geltenden gesetzlichen Vorschriften:

250 g/hL

VERPACKUNG

LAGERUNG

Nicht angebrochene, original verschlossene Packungen 

lichtgeschützt an einem trockenen Ort aufbewahren, der 

frei von Gerüchen ist. Frostfrei lagern. Angebrochene 

Packungen rasch aufbrauchen. 

Die vorstehenden Informationen entsprechen unserem aktuellen Kenntnisstand. Sie werden ohne Gewähr oder Haftung erteilt, da sich

die Verwendungsbedingungen unserer Kontrolle entziehen. Sie entbinden den Anwender nicht von der Einhaltung der geltenden 

Gesetzgebung und den geltenden Sicherheitsangaben. Dieses Dokument ist Eigentum von SOFRALAB und darf ohne dessen 

Zustimmung nicht verändert werden. 

005/2023 – 1/2

1 KG 

5 KG

Entgiftung 

des Milieus

Komplex auf PVP/PVI-Basis mit adsorbierenden und chelatbildenden Eigenschaften

für fruchtige, weiche Rotweine. 
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GEBRAUCHSANWEISUNG

ORIGIN RED in einer Menge Most auflösen, die dem 10-fachen seines Gewichts entspricht. Nach der 

Zugabe durch Umpumpen der kompletten Gebindemenge gut durchmischen. 

Warnhinweis:

Produkt für önologische und ausschließlich gewerbliche Zwecke. 

Gemäß den geltenden gesetzlichen Vorschriften anwenden. 

VERSUCHSERGEBNISSE

Verminderung des Kupfergehalts durch Zugabe von ORIGIN RED.

Chelatbildung: 

Physikalisch-chemischer Prozess, bei 

dem ein Chelatkomplex, kurz Chelat, 

zwischen einem Liganden, dem so 

genannten Chelator (oder Chelatbildner), 

und einem Metallkation (oder -atom) 

gebildet wird.

→ Reaktion mit Schwermetallen

GUT ZU WISSEN!

PVP/PVI

Der zentrale 

Wirkstoff

Adsorption: 

Physikalisch-chemisches Phänomen, 

bei dem zwei Moleküle miteinander in 

Wechselwirkung treten und durch 

schwache Bindungskräfte 

aneinanderhaften. 

→ Reaktion mit Phenolsäuren
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